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Simbabwe aktuell | März 2024  

Wir freuen uns sehr, dass das Interesse an Simbabwe zumindest in einer kleinen Nische 
weiterhin groß ist. Daher werden wir versuchen, auch euch auch weiterhin mit diesem 
Newsletter auf dem Laufenden zu halten. Wie häufig, das wird sich noch zeigen und hängt vor 
allem an unseren Kapazitäten – personell und finanziell. Auf jeden Fall wird im nächsten KASA 
Newsletter auch einiges über unsere diesjährige Dienstreise nach Simbabwe zu lesen sein.  

Nun wünschen wir interessante Lektüre! 

Simone Knapp 

 

----------------------------------------------------------------------------  

Unterstützen Sie die Arbeit der Werkstatt Ökonomie! 
 
Mit Ihren Spenden ermöglichen Sie es uns, langfristig zu planen und unabhängig von 
kurzfristigen Trends unsere inhaltliche Arbeit zu gestalten. 

---------------------------------------------------------------------------- 

 

Streik der Lehrkräfte 

Die der  Lehrergewerkschaft FOZEU hat zu einem dreitägigen Streik zwischen dem 20 und 22. 
März aufgerufen, nachdem die Regierung eine Lohnerhöhung um nur 20 USD für alle 
Staatsbediensteten angekündigt hatte. Der Streik soll unbefristet und landesweit fortgesetzt 
werden, falls die Forderungen nach einem Mindestlohn von 1.260 USD nicht umgesetzt wird. 

https://www.thezimbabwemail.com/education/teachers-declare-strike-in-protest-over-paltry-
us20-wage-hike/  
https://www.pindula.co.zw/2024/03/18/zimbabwean-teachers-to-embark-on-3-day-job-
action-to-demand-fair-wages/  
https://cite.org.zw/teachers-vow-to-go-on-a-three-day-strike-beginning-wednesday/  
 

Opposition verliert mehr und mehr an Bedeutung 

Zwar gibt es noch die MDC und die CCC, jedoch hat sich in den letzten Wochen der 
Hoffnungsträger der letzten Wahlen ,Nelson Chamisa, aus der Politik zurückgezogen, 
nachdem seine Partei CCC unterwandert worden war.  

https://www.kasa.de/aktuell/detail/systematische-zerstoerung-der-opposition-in-simbabwe/  
https://www.aljazeera.com/features/2024/2/12/structureless-party-how-chamisa-led-
zimbabwes-main-opposition-astray  
https://cite.org.zw/court-orders-removal-of-chamisa-supporters-from-ccc-office/  
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https://mg.co.za/africa/2024-02-06-zimbabwe-nelson-chamisas-exit-from-his-party-is-more-
than-just-a-resignation/ 
 

Neue Sanktionen auferlegt 

Die USA haben Simbabwes Präsident Mnangagwa, seine Frau und andere Regierungsbeamte 
wegen Korruption und Menschenrechtsverletzungen sanktioniert. US-Vizefinanzminister 
Wally Adeyemo erklärte, dass die Sanktionen nicht darauf abzielen, das simbabwische Volk zu 
treffen, sondern gezielt Präsident Mnangagwas kriminelles Netzwerk von Regierungsbeamten 
und Geschäftsleuten, die am meisten für Korruption oder Menschenrechtsverletzungen 
gegen das simbabwische Volk verantwortlich sind. Mnangagwas Regierung begrüßte die 
Aufhebung von früheren US-Sanktionen gegenüber anderen Persönlichkeiten. Sambia die 
Entscheidung begrüßte. Mnangagwas Partei ist seit über vier Jahrzehnten an der Macht. Er 
wurde im Jahr zuvor bei Wahlen zum Sieger erklärt, die von internationalen Beobachtern 
kritisiert wurden. 

Brian Nichols, US-Botschafter in Simbabwe, betonte in einem Unsere gezielten Sanktionen 
sind nicht dafür verantwortlich, dass Simbabwe auf tragische Weise hinter seinen 
Möglichkeiten zurückbleibt. Der Fehler liegt in der katastrophalen Misswirtschaft der 
Machthaber und im Missbrauch der eigenen Bürger durch die Regierung. 

https://www.aljazeera.com/news/2024/3/5/us-sanctions-zimbabwe-president-emmerson-
mnangagwa-over-alleged-abuses  
https://www.newsday.co.zw/theindependent/local-news/article/200024367/us-fresh-
sanctions-new-wine-in-old-wineskins  
https://www.newsday.co.zw/zimdecides18/article/51458/its-not-sanctions-its-corruption-
lack-of-reforms 
 

El Nino ist zurück und bringt Dürre 

Die Regierung geht davon aus, dass in diesem Jahr aufgrund des ausbleibenden Regens 
mindestens 2,7 Millionen Menschen hungern werden und erwägt derzeit, den Notstand 
auszurufen. Es wird erwartet, dass die Maisernte höchstens die Hälfte des Vorjahres erreichen 
wird. Auch er Viehbestand ist in manchen Regionen von der Trockenheit direkt betroffen. 

https://cite.org.zw/el-nino-drought-leaves-ntalale-villagers-hungry-and-desperate/  

https://www.thezimbabwemail.com/farming-environment/agriculture-enviroment/zimbabwe-
goes-hungry-as-crops-wither-amid-el-nino-drought/ 

https://www.dailymaverick.co.za/article/2024-03-18-south-africas-neighbours-bear-the-
brunt-of-dry-weather-pattern/   

 

Veranstaltung zu 40 Jahre Zimbabwe Netzwerk 

Unter dem Titel Solidarität mit dem Südlichen Afrika lädt das Zimbabwe Netzwerk zu einer 
Veranstaltung nach Frankfurt ein. Anlass ist das zum 40. Bestehen veröffentlichte buch 
„Solidarität mit Simbabwe. 40 Jahre Zimbabwe Netzwerk: Geschichte, Analysen, perspektiven, 
das von Henning Melber herausgegeben worden ist. Die Veranstaltung mit Buchvorstellung, 
Podiumsdiskussion und World Café findet am 15. Juni 2024 im Saalbau Gallus in Frankfurt in 
Zusammenarbeit mit der KASA statt 
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https://tinyurl.com/2b9uhnwe  
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